
- 1 -

Landeshauptstadt i
An den Stadtbezirksrat Ahlem-Badenstedt-Davenstedt 
(zur Kenntnis)
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Antwort

15-0915/2026 F1

0

10.2.1.

Antwort der Verwaltung auf die Anfrage: 

Restarbeiten in der Badenstedter Straße

Sitzung des Stadtbezirksrates Ahlem-Badenstedt-Davenstedt am 21.05.2026

TOP 10.2.1.

In der Bezirksratssitzung am 5. Februar 2026 entschuldigte sich der Infra-Geschäftsführer 
Herr Weske für die teilweise dramatische Situation in der Badenstedter Straße während der 
sechsjährigen Bauzeit, in der Termine mehrfach verschoben werden mussten. Herr Weske 
hatte in der angesprochenen Sitzung angekündigt, dass es das Ziel sei, die Restarbeiten bis 
März 2026 zu beenden. Nun ist Ende April, und noch immer sind mehrere wesentliche 
Punkte nicht abgeschlossen. Dies sind im Einzelnen:

Ampelanlage Ecke Körtingsdorfer Weg, wo Radfahrer durch im Weg stehende Pfosten 

weiterhin ausgebremst werden.
An der Ecke Petermannstraße ist eine Einbahnstraße eingerichtet, an die sich viele 

Autofahrer leider nicht halten. Hier kommt es täglich zu gefährlichen Verkehrssituationen 
mit Radfahrern, Fußgängern und Straßenbahnen.
In der Nebenanlage vor dem Bahndamm, gegenüber der Zufahrt zum Rewe-Parkplatz, 

befindet sich ein großes Loch im Boden, an dem schon länger nicht mehr 
weitergearbeitet wurde. Dieses Loch sorgt dafür, dass eine Seite des Fußwegs unter der 
Brücke der Güterumgehungsbahn noch immer gesperrt ist.

Wir fragen die Verwaltung:

Welches Datum wird aktuell für den Abschluss der Restarbeiten anvisiert?1.
Ist der Stadtverwaltung bekannt, dass es durch die neue Ampel in der Petermannstraße 2.
immer wieder zu Rückstau kommt, der teilweise sogar die Gleise der Straßenbahn 
blockiert und zu einem vollständigen Stillstand desStraßenverkehrs führt?

Die Verwaltung beantwortet die Anfrage wie folgt:
Zu 1: Die Frage 1 wurde an die Infra zur Beantwortung weitergeleitet.
Eine Beantwortung steht aus.

Zu 2: Die Situation ist der Stadt bewusst, am 11.05.2026 wurden bereits Anpassungen an 
der Steuerung vorgenommen. Der Verkehrsablauf hat sich daraufhin bereits verbessert.
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